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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 am 15.08.2021  im Meisterschaftsspiel gegen die SG Bad 
Schwalbach/Langenseifen 

 

1. Mannschaft: Bad Schwalbach - SVJ 2:2 (0:2)  
 

Nach der langen und wechselhaften Vorbereitung startete der SV 1919 Jo-
hannisberg bei sommerlichen Temperaturen auswärts in Bad Schwalbach in 
die Saison 21/22. Die Gäste aus dem Rheingau erwischten dabei den besse-
ren Start und dominierten vor allem die ersten 20 Minuten durch gute 
Kombinationen und eine konsequente Zweikampfführung. Die erste Groß-
chance verzeichnete der SVJ in der 15. Minute durch Tim Wahl, der knapp 
mit einem Lupfer am Torhüter scheiterte. Die Gastgeber konnten sich erst 
nach und nach in die Partie kämpfen und hatten ihre erste Offensivaktion in 
der 25. Minute durch einen guten Schuss aus der Distanz, der aber knapp 
das Tor verfehlte. Wenige Augenblicke später kombinierten sich Gästestür-
mer Bene Franz und Tim Goretzko auf der Gegenseite traumhaft durch die 
Schwalbacher Abwehr sodass Goretzko frei vor dem Torhüter souverän 
zum 1:0 einschieben konnte. In der Folge gelang dem SVJ dann sogar der 
schnelle Doppelschlag. Wieder wühlte sich der Youngster stark durch die 
gegnerische Verteidigung und brach auf die Grundlinie durch, legte den Ball 
clever in den Rückraum auf den frei einlaufenden Studer, der gekonnt mit 
der Innenseite zum 2:0 für die Gäste ins lange Eck einschieben konnte. Bad 
Schwalbach zeigte sich in den Minuten bis zur Pause stark verunsichert. Bei 
einem erneuten Konter der Johannisberger tauchte Franz frei vor dem Tor-
wart auf, umkurvte diesen und wurde kurz vor dem Torerfolg dann regel-
widrig von ihm umgerissen. Der Schiedsrichter entschied sofort auf Elfme-
ter, verzichtete jedoch auf eine Karte. Kapitän Marcel Lottre scheiterte vom 
Punkt am starken Schwalbacher Keeper. Somit ging es nur mit 2:0 aus Jo-
hannisberger Sicht in die Pause. 
Den deutlich besseren Start nach Wiederanpfiff erwischten diesmal die 
Gastgeber aus Bad Schwalbach. Nach wenigen Minuten gelang ihnen der 
stark herausgespielte 1:2 Anschlusstreffer. Im weiteren Spielverlauf drückte 
Schwalbach auf den Ausgleich doch der SV Johannisberg konnte zunächst 
gut dagegenhalten und kam durch Mengel, Studer und Siegler selbst immer 
wieder zu guten Möglichkeiten die allesamt vom Schwalbacher Keeper ent-
schärft wurden. In der 70. Minute verletzte sich Johannisberg Torwart Lu-
kas Schäffer schwer am Knöchel und musste mit Knöchelbruch und Bänder-
riss noch am selben Tag operiert werden. An dieser Stelle beste Genesungs-
wünsche. Den Platz zwischen den Pfosten musste daraufhin Feldspieler 
Mieles einnehmen, welcher seine Sache im weiteren Spielverlauf ordentlich 
machte. In der letzten Viertelstunde war der SVJ darauf bedacht die Füh-
rung defensiv zu verteidigen und durch gelungene Konter die Entscheidung 
herbeizuführen. Dies gelang beinahe in der 80. Minute als Franz zum wie-
derholten Male frei vor dem Heimtorwart auftauchte und wieder von ihm 
als letzter Mann gelegt wurde. Diesmal außerhalb des 16 Meterraumes 
weshalb der Schiedsrichter auf Freistoß und gelbe Karte entschied. Eine 
heiß diskutierte Szene, somit durfte der Schwalbacher Keeper nach zwei 
Notbremsen gelbverwarnt weiterspielen. Der folgende Freistoß brachte 
nichts ein. So musste der SVJ weiter hoffen und es kam wie es kommen 
musste: Nach einer Freistoßflanke köpfte Stürmer Mzenga in der 86. Minu-
te das 2:2 für das Heimteam. In den letzten Minuten vor Abpfiff wurde es 
dann nochmal hektisch, beide Teams schielten auf die späte Entscheidung. 
Nach einem überharten Foul im Mittelfeld an Studer sah der Schwalbacher 
Mittelfeldspieler Komusanac die glatt rote Karte. 
Kurz danach war Schluss. Ein über 90. Minuten durchaus gerechtes Unent-
schieden in dem sich der SVJ mit etwas mehr Glück auch 3 Punkte hätte si-
chern können. 
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Es spielten: Lu. Schäffer – Siegler, Reutershahn, Lüttich, Wahl (46. 
Gretz) – Mengel (92. Waldmann), Lottré, Mieles – Goretzko, Franz, 
N. Studer. 
Wechselspieler: Worf, Waldmann, Gretz. 
  

Tore: 0:1 (35.) Goretzko, 0:2 (36.) Studer. 
Vorlagen SVJ: 0:1 Franz, 0:2 Goretzko. 
Gelbe Karten SVJ: Mieles, Lüttich, Reutershahn. 
Besondere Vorkommnisse: Vergebener Elfmeter durch Marcel 
Lottré (. Platzverweis für Bad Schwalbachs Mazlum Celik nach einem 
groben Foulspiel gegen Niklas Studer (87.). 
Schiedsrichter: Schnurr, Ingmar (Wiesbaden), SV Erbenheim. 
 

2. Mannschaft: SSV Hattenheim II  – SVJ II  0:4 (0:1)  
 

Zum Saisonstart durfte die zweite Mannschaft direkt zum Rheingau-

Derby gegen die Reserve des SSV Hattenheim antreten. Auf dem 
Hartplatz entwickelte sich dabei eine muntere Partie, in der die Han-
senbergelf von Beginn an spielbestimmend und dominant auftrat. 
Nach einem Handspiel in Minute 10 ließ sich T. Studer nicht zwei Mal 
bitten und vollendete souverän. In der Folge ließ man aber auch wei-
tere aussichtsreiche Torchancen aus, sodass es mit nur einem Tor 
Unterschied in die Pause ging. Nach Wiederanpfiff änderten sich auf 
einmal die Voraussetzungen und der SSV schien wie ausgewechselt 
aus der Kabine zu kommen. Johannisberg hatte lange Zeit Probleme 
und kam überhaupt nicht mehr richtig ins Spiel. Plänitz erwies sich 
zwischen den Pfosten zum Glück als verlässlicher Rückhalt und ent-
schärfte einige Chancen souverän. Doch die Mannschaft fing sich im 
Laufe des zweiten Abschnitts und innerhalb von zehn Minuten erziel-
te man noch drei weitere Treffer. Der nimmermüde Rauth belohnte 
dabei seine Leistung mit dem ersten Treffer im Dress des SVJ nach 
feiner Hackenvorlage von Schäffer. Die beiden anderen Tore besorg-
te Goalgetter Studer, eins davon durch einen weiteren Elfmeter. An-
sonsten verdiente sich Freimuth im Abwehrzentrum noch die Best-
note, in dem er praktisch keinen Zweikampf und kein Kopfballduell 
verlor. Ein schlussendlich nie gefährdeter Sieg, der bei konsequente-
rer Chancenverwertung auch noch höher hätte ausfallen können. 
 

 

Es spielten: Plänitz – Umstätter (76. Klein), Worf, Szabo, J.Freimuth – 
Hübinger (57. Söhn), Rauth, Mattner, Heidemann – Waldmann (46. 
Le. Schäffer), T. Studer. 
Wechselspieler: Le. Schäffer, Söhn, Klein. 
 

Tore: 0:1 (10. Studer (Handelfmeter), 0:2 (64.) Rauth, 0:3 (67.) 
Studer (Foulelfmeter), 0:4 (75.) Studer. 
Vorlagen SVJ: 0:1 keiner (Handelfmeter), 0:2 Le. Schäffer, 0:3 
Mattner (Foulelfmeter), 0:4 Mattner. 
Gelbe Karten SVJ:  Heidemann (39.). 
Besondere Vorkomnisse: keine. 
Schiedsrichter: Celik, Muhittin (Mainz), TSV Schott Mainz. 
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        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                              
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                                                              
  

 

 

Schloss Johannisberger Weingüter 
 

65366 Geisenheim - Johannisberg 

 

 

 

 

 

SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

 

Top 10 absolvierte Trainings Senioren (von 30) 
Lottré      30      100% 

Kusmin     28      93% 

N. Freimuth   27      90% 

Lüttich     27      90% 

Floßmann    27      90% 

Le.Schäffer  27       90% 

Lu. Schäffer  26       87% 

Wagener   26       87% 

Mieles    26       87% 

5 weitere   25          83% 

Torschützenliste 

N. Studer         1 

Goretzko         1 

 
 

Tor-Vorlagen  

Franz           1 

Goretzko         1 

Gelbe Karten  

Lüttich          1 

Mieles          1 

Reutershahn        1 

 

Torschützenliste 

T. Studer         3 

Rauth           1 
 

Tor-Vorlagen  

Mattner          2 

Le. Schäffer        1 
 

Gelbe Karten  

Heidemann        1 

 

Torschützenliste 

Heidemann        2 

Kusmin          1 
 

Tor-Vorlagen  

Kronebach         1 
 

Gelbe Karten  

Fehlanzeige 

 

„Erste Mannschaft“   Nach 1 absolvierten Spiel 

„Zweite Mannschaft“   Nach 1 absolvierten Spiel 

„Dritte Mannschaft“   Nach 1 absolvierten Spiel 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau/Untertaunus nach dem 1. Spieltag  
der Saison 2021/2022  

 

 

Endlich wieder Fußball in einer Punktrunde und gleich mit einigen Highlights am ersten Spiel-
tag. Der SSV Hattenheim zeigte sich gleich in Topform und schickte den TUS Kemel gleich ein-
mal mit einem 6:0-Erfolg nach Hause. Auch der hoch gehandelte Aufstiegsfavorit FC Waldems 
gab sich beim 4:0 in Hahn keine Blöße. Der SVJ schien nach einer 2:0-Pausenführung in Bad 
Schwalbach bereits einen Dreier sicher in der Tasche zu haben, musste sich aber nach 90 Mi-
nuten sehr unglücklich in erster Linie aufgrund einer nicht optimalen Chancenverwertung mit 
einer Punkteteilung zufrieden geben. Zu allem Übel verletzte sich auch noch unser Torhüter-

Youngster Lukas Schäffer ohne gegnerische Einwirkung schwer und fällt definitiv für längere 
Zeit aus. Nun kommt der SSV Hattenheim mit der obigen 6:0-Empfehlung zum Spitzenspiel 
auf den Hansenberg. Also eine weitere schwere Aufgabe für unsere Erste, am Ende wird wohl 
die Tagesform den Ausschlag über dem Sieger geben. Unsere zweite Mannschaft konnte mit 
einem deutlichen 4:0 Erfolg in Hattenheim aufwarten und hat am kommenden Wochenende 
die SG Hünstetten II zu Gast, die ebenfalls im ersten Spiel mit 3:0 gegen Kemel gewann. Unse-
re dritte Mannschaft musste beim Derby-Gastspiel beim FV 08 Geisenheim ein 3:7 einstecken. 
Gegen die SG Meilingen II bietet sich am SO um 18.00 Uhr die Gelegenheit, diese Scharte aus-
zuwetzen. Wir wünschen unseren Mannschaften für das kommende Wochenende viel Glück 
und Erfolg und hoffen auch auf die entsprechende Zuschauerunterstützung . 

 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 

Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 
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3. Mannschaft: FV Geisenheim 08 II  – SVJ III 7:3 (3:1)  
 

Beim ersten Pflichtspiel in der Vereinsgeschichte machte die dritte 
Mannschaft leider keine gute Figur und kam mit 3:7 beim Nachbarn 
aus Geisenheim unter die Räder. Dabei zeigten die Domstädter, wie 
man mit frühem Anlaufen und konsequentem Pressing dem Gegner 
den Ball und den Spaß am Spiel nimmt. Beide Mannschaften agierten 
in der Anfangsviertelstunde noch etwas zurückhaltend, aber Geisen-
heim nahm in der Folge das Heft des Handelns in die Hand. In Minute 
18. brachte Stutzer schließlich seine Farben in Führung, als er bei ei-
ner Flanke von links völlig ungehindert zum Kopfball hochsteigen und 
vollenden konnte. Und auch nach der Führung blieb Geisenheim am 
Drücker, schaffte es aber vorerst nicht aus den riesigen Freiräumen 
mehr Kapital zu schlagen. Als Kusmin während einer kurzen Drang-
phase des SVJ den Ausgleich und somit das Premierenpflichtspieltor 
erzielte, schien der Spielverlauf kurz auf den Kopf gestellt.  
Aber Gül mit einem perfekten Freistoß gegen den Innenpfosten (39.) 
und erneut Stutzer (44.) per Kopf nach einem Eckball zerstörten die 
Euphorie noch vor dem Halbzeitpfiff im Keim. Freimuth konnte sich 
zwar auch in der zweiten Halbzeit mehrmals im Tor auszeichnen, al-
lerdings stand es nach weiteren Treffern bereits nach 60 Minuten 
1:5. Immerhin konnte sich Heidemann noch mit einem Doppelpack 
auszeichnen, als die Domstädter für etwa 15 Minuten etwas zurück-
haltend und ideenlos agierte. Eine weitere 100% Chance ließ Glock 
verstreichen, als er den überragend vorbereiteten Ball von Krone-
bach über statt in das Tor jagte. Zwei weitere Gegentreffer kurz vor 
Abpfiff machten eine Aufholjagd dann obsolet. Dass der ansonsten 
sehr umsichtig leitende Schiedsrichter noch eine Riesenchance für 
Flossmann zum 4:5 wegen vermeintlicher Abseitsposition abpfiff, 
passte an diesem Tag irgendwie ins Bild. Verdient wäre ein Punktge-
winn nach dieser Leistung allerdings auch nicht, da man den Gegner 
über die gesamte Spielzeit viel zu selten vor Probleme stellte, son-
dern selbst zu oft die falsche Entscheidung traf. Am kommenden 
Sonntag (18:00 Uhr) gibt es beim Heimspiel gegen die Reserve der SG 
Meilingen die Chance eine Reaktion zu zeigen. 
 

 

Es spielten: N. Freimuth - Prinz, J. Freimuth, Schneider (23. Le. 
Schäffer), Flossmann – Gretz, Kusmin (37. Stoll), Kronebach (36. Alt-
lay) , Heidemann – T. Studer, Glock 

Wechselspieler: Le. Schäffer, Altlay, Stoll. 
 

Tore: 1:1 (37.) Kusmin, 5:2 (73.) Heidemann,  5:3 (85.) Heidemann. 
Vorlagen SVJ: keine. 
Gelbe Karten SVJ: keine. 
Besondere Vorkommnisse: keine. 
Schiedsrichter: Diehl, Patrick (SV Wisper Lorch). 
 

 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 

 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-

riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 

 

 

Alois Gerstadt  

 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 

Kompetenz 

Center 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                   

 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 

 

 

Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 1 Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 2  

Weingut Gutsschänke 

Winzerhaus  
Gästezimmer 

65366 Johannisberg 

Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 

email: info@winzerhaus-johannisberg.de 

www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausblick auf die kommenden Partien: 


